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(Nr. 13666.) Verordnung, betreffend neu zu errichtende Schankwirtſchaften. Vom 13. November 1931. 


Auf Grund des § 21 Abſ. 2 des Gaſtſtättengeſetzes vom 28. April 1930 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 146) 
wird folgendes beſtimmt: 


8 
Bis zum 1. Oktober 1934 dürfen Erlaubniſſe für neu zu errichtende Schankwirtſchaften grund⸗ 
ſätzlich nicht erteilt werden. 
Ausnahmen ſind nur mit Genehmigung der Regierungspräſidenten (in Berlin des Polizei⸗ 
präſidenten) zuläſſig. 


§ 2. 
Die Beſtimmungen des § 1 gelten nicht für Anträge, die bei den Erlaubnisbehörden erſter 
Inſtanz vor dem 1. Oktober 1931 eingegangen ſind. 


§ 3. 


Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage nach ihrer Verkündung in Kraft. 
Berlin, den 13. November 1931. 


Der Preußiſche Miniſter des Innern. 
Severing. 


(Nr. 13667.) Beſchluß über die Aufhebung veralteter Polizei- und Strafgeſetze. Vom 30. Oktober 1931. 


Auf Grund des § 2 des Geſetzes zur Aufhebung veralteter Polizei- und Strafgeſetze vom 
5 März 1931 (Geſetzſamml. S. 33) heben wir mit Zuſtimmung des Miniſters für Handel und 
Gewerbe und des Miniſters für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung folgende in der Provinz 
Heſſen⸗-Naſſau geltende Geſetze (Verordnungen mit Geſetzeskraft) als veraltet auf: 


1. Reformation der Freien Stadt Frankfurt a. M., betr. Maßvorſchriften (alte Ruten, 
Werkſchuh uſw.) von 1587 bzw. 1612 (Frankfurter Reformation Teil IX Tit. IV von 
1587 bzw. 1612); 


2. Ausſchreiben des Kurheſſiſchen Staatsminiſteriums wegen der Warenverſteigerungen 
während der Meſſen und Jahrmärkte vom 26. März 1828 (Kurheſſiſche Geſetzſamml. 
S. 16); 

3. Ausſchreiben des Kurheſſiſchen Staatsminiſteriums über die Zulaſſung ausländiſcher 
Juden in die Dienſte chriſtlicher Einwohner vom 30. Dezember 1828 (Kurheſſiſche 
Geſetzſamml. S. 63); 
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Preuß. Geſetzſammlung 1931. Nr. 46, ausgegeben am 19. 11. 31. 


Verordnungen, Vollziehungsvorſchriften und Bekanntmachungen der Herzogl. Naſſauiſchen 


Landesregierung, betr. den Verkehr auf der Eiſenbahn zwiſchen Frankfurt a. M., 
Kaſtel und Wiesbaden, vom 19. September 1839 (Verordnungsblatt des Herzogtums 
Naſſau S. 172); 


Verordnungen, Vollziehungsvorſchriften und Bekanntmachungen der Herzogl. Naſſauiſchen 


Landesregierung, betr. den Verkehr auf der Eiſenbahn zwiſchen Höchſt und Soden, vom 
16. Februar 1847 (Verordnungsblatt des Herzogtums Naſſau S. 20); 


. Verordnungen, Vollziehungsvorſchriften und Bekanntmachungen der Herzogl. Naſſauiſchen 


Landesregierung, betr. Gewerbebetrieb der Schiffsmakler und anderer Perſonen, welche 
ſich mit der Vermittlung des Transports von Auswanderern aus dem Herzogtum Naſſau 
befaſſen, vom 31. Januar 1849 (Verordnungsblatt des Herzogtums Naſſau S. 8); 


Geſetz, die Eiſenbahnpolizei betreffend, vom 14. März 1850 (Kurheſſiſche Geſetzſamml. 


S. 13); 


„Zuſatzverordnung der Herzogl. Miniſterialabteilung des Innern, betr. Gewerbebetrieb 


der Schiffsmakler und anderer Perſonen, welche ſich mit der Vermittlung des Transports 
von Auswanderern aus dem Herzogtum Naſſau befaſſen, vom 8. Juli 1853 (Ver⸗ 
ordnungsblatt des Herzogtums Naſſau S. 182); 


Verordnung der Herzoglich Naſſauiſchen Landesregierung, betr. den Verkehr auf der 


zum Gebrauche des Publikums zu eröffnenden Strecke der Wiesbadener Eiſenbahn 
zwiſchen Mosbach und Rüdesheim, vom 8. Auguſt 1856 (Verordnungsbl. des Herzogtums 
Naſſau S. 189); 


Verordnung der Herzogl. Naſſauiſchen Landesregierung, betr. den Verkehr auf der zum 
Gebrauche des Publikums zu eröffnenden Strecke der Wiesbadener Eiſenbahn zwiſchen 
dem Anlehnungspunkte dieſer Eiſenbahn bei Mosbach und Wiesbaden, vom 9. Februar 
1857 (Verordnungsbl. des Herzogtums Naſſau S. 13); 


Verordnung der Herzogl. Naſſauiſchen Landesregierung, betr. den Verkehr auf der zum 
Gebrauche des Publikums zu eröffnenden Strecke der Lahneiſenbahn zwiſchen Ober⸗ 
lahnſtein und Ems, vom 12. Mai 1858 (Verordnungsbl. des Herzogtums Naſſau S. 64); 


Verordnung der Herzogl. Naſſauiſchen Landesregierung, betr. den Verkehr auf der 
Eiſenbahnſtrecke Rüdesheim-Oberlahnſtein, vom 15. Februar 1862 (Verordnungsbl. des 
Herzogtums Naſſau S. 53); 


Verordnung der Herzogl. Naſſauiſchen Landesregierung, betr. den Verkehr auf der 
Eiſenbahnſtrecke Naſſau-Limburg, vom 21. Auguſt 1862 (Verordnungsbl. des Herzogtums 
Naſſau S. 161); 


Verordnung der Herzogl. Naſſauiſchen Landesregierung, betr. den Verkehr auf der 
Eiſenbahnſtrecke Limburg bis zur Naſſauiſchen Grenze bei Löhnberg, vom 3. November 
1862 (Verordnungsblatt des Herzogtums Naſſau S. 184); 


Verordnung der Herzogl. Naſſauiſchen Landesregierung, betr. die Sicherung des Verkehrs 
auf der Eiſenbahn (Anderung der Verordnung über den Verkehr auf der Taunuseiſenbahn 
vom 19. September 1839), vom 28. Auguſt 1865 (Verordnungsbl. des Herzogtums Naſſau 
S. 390). 


Berlin, den 30. Oktober 1931. 


Zugleich für den Preußiſchen Juſtizminiſter 
Der Preußiſche Miniſter des Innern. 
Severing. 
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(Nr. 13668.) Beſchluß über die Aufhebung veralteter Polizei⸗ und Strafgeſetze. Vom 2. November 1931. 


Auf Grund des § 2 des Geſetzes zur Aufhebung veralteter Polizei- und Strafgeſetze vom 
5. März 1931 (Geſetzſamml. S. 33) heben wir mit Zuſtimmung des Miniſters für Volkswohlfahrt 
folgende im Regierungsbezirk Sigmaringen geltende Geſetze (Verordnungen mit Geſetzeskraft) als 
veraltet auf: 

1. Geſetz, die allgemeine Einführung der Schutzpockenimpfung betr., vom 31. Mai 1826 
(Samml. der Geſetze und Verordnung für das Fürſtentum Hohenzollern-Sigmaringen Bd. 2 S. 246); 

2. Fürſtliche Landesregierungsverordnung, die Einführung einer geregelten Leichenſchau— 
ordnung für das Fürſtentum Hohenzollern-Sigmaringen betr., vom 20. Januar 1838 nebſt der 
dazu erlaſſenen Inſtruktion für die Leichenſchauer vom gleichen Tage (Samml. der Geſetze und 
Verordnungen für das Fürſtentum Hohenzollern-Sigmaringen Bd. 5 S. 6); 

3. Verordnung, die Einführung einer geregelten Leichenſchauordnung für das Fürſtentum 
Hohenzollern-Hechingen betr., vom 11. April 1843 nebſt der dazu ergangenen Inſtruktion für die 
Leichenſchauer vom gleichen Tage (Verord. und Intelligenzbl. für das Fürſtentum Hohenzollern— 
Hechingen S. 105). 


Berlin, den 2. November 1931. 


Zugleich für den Preußiſchen Juſtizminiſter 
Der Preußiſche Miniſter des Innern. 
Severing. 


Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsverordnungen 
(S 2 des Geſetzes vom 9. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —). 

Im Deutſchen Reichsanzeiger und Preußiſchen Staatsanzeiger Nr. 247 vom 22. Oktober 1931 iſt 
eine viehſeuchenpolizeiliche Anordnung des Miniſters für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten vom 
16. Oktober 1931, betreffend die Ein⸗ und Durchfuhr öſterreichiſchen Schlachtviehs, verkündet, die am 
22. Oktober d. J. in Kraft getreten iſt. 


Berlin, den 9. November 1931. 
Preußiſches Miniſterium für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 


Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 17. Januar 1931 
über die Genehmigung zur Erweiterung des Zweckes der Butzbach-Licher Eiſenbahn-Aktien⸗ 
geſellſchaft 

durch das Amtsblatt der Regierung in Koblenz Nr. 43 S. 175, ausgegeben am 10. Oktober 1931; 
2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 2. September 1931 
über die Genehmigung eines Nachtrags zur Satzung der Schleſiſchen Landſchaft 
durch die Sonderbeilage zum Amtsblatt der Regierung in Breslau Nr. 42, ausgegeben am 
17. Oktober 1931; 
3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. September 1931 


über die Genehmigung der von der Pommerſchen Generallandſchaftsdirektion beſchloſſenen 
Ergänzung des $ 298 der Landſchaftsordnung 


durch das Amtsblatt der Regierung in Stettin Nr. 40 S. 237, ausgegeben am 3. Oktober 1931; 
4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. September 1931 
über die Genehmigung eines Nachtrags zur Satzung der Neuen Pommerſchen Landſchaft 
für den Kleingrundbeſitz 
durch das Amtsblatt der Regierung in Stettin Nr. 40 S. 237, ausgegeben am 3. Oktober 1931; 
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5. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 16. September 1931 


über die Genehmigung der am 8. Juni 1931 beſchloſſenen Anderungen der Satzung des 
Berliner Pfandbrief-Amts (Berliner Stadtſchaft) 


durch das Amtsblatt für den Landespolizeibezirk Berlin Nr. 47 S. 270, ausgegeben am 24. Oktober 1931; 


6. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 17. September 1931 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Nordweſtdeutſchen Kraftwerke, Aktien⸗ 
geſellſchaft in Hamburg, für den Bau einer 60 000 Volt⸗Doppelleitung von Leer nach 
Papenburg — ausgenommen Kraftwerke oder ſolche Schalt- und Umſpannſtationen, die 
über den Rahmen von Ortsſtationen hinausgehen — 


durch das Amtsblatt der Regierung in Aurich Nr. 41 S. 144, ausgegeben am 10. Oktober 1931; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 17. September 1931 
über die Genehmigung eines Nachtrags zur Satzung der Schleſiſchen Landſchaftlichen Bank 
zu Breslau 
durch das Amtsblatt der Regierung in Breslau Nr. 42 S. 321, ausgegeben am 17. Oktober 1931; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 25. September 1931 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stromverſorgungs⸗Aktiengeſellſchaft 
Weißenfels⸗Zeitz in Zeitz für den Bau einer 15000 Volt-Leitung von Domſen nach Werben 
— ausgenommen Kraftwerke oder ſolche Schalt- und Umſpannſtationen, die über den 
Rahmen von Ortsſtationen hinausgehen — 


durch das Amtsblatt der Regierung in Merſeburg Nr. 40 S. 177, ausgegeben am 3. Oktober 1931; 


9. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 29. September 1931 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreis Sulingen für den Ausbau des 
Gemeindewegs Groß Leſſen-Rathloſen zur Kreisſtraße 
durch das Amtsblatt der Regierung in Hannover Nr. 42 S. 180, ausgegeben am 17. Oktober 1931; 


10. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 30. September 1931 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stolper Kreisbahnen, Aktiengeſellſchaft 
in Stolp i. Pom., für den vollſpurigen Umbau und den Betrieb der Strecke Klenzin— 
Dargeröſe der Stolper Kreisbahn 
durch das Amtsblatt der Regierung in Köslin Nr. 42 S. 165, ausgegeben am 17. Oktober 1931; 


11. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 3. Oktober 1931 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Ruhrgas-Aktiengeſellſchaft in Eſſen 
für den Betrieb und die Unterhaltung einer Gasfernleitung von Hamm nach Hannover 
durch das Amtsblatt der Regierung in Hannover Nr. 42 S. 180, ausgegeben am 17. Oktober 1931; 


12. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 8. Oktober 1931 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Thyſſen'ſchen Gas- und Waſſerwerke, 
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung in Hamborn, für die Verlegung einer Gasfernleitung 
von Bourheim nach Eſchweiler 
durch das Amtsblatt der Regierung in Aachen Nr. 43 S. 154, ausgegeben am 24. Oktober 1931; 


13. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 9. Oktober 1931 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Landkreis Bittburg für den Ausbau 
der Gaytalſtraße in der Gemarkung Biesdorf 
durch das Amtsblatt der Regierung in Trier Nr. 43 S. 137; ausgegeben am 24. Oktober 1931; 


14. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 13. Oktober 1931 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Liesborn für den chauffee- 
mäßigen Ausbau der Lehmſtraße in der Bauerſchaft Hentrup 
durch das Amtsblatt der Regierung in Münſter Nr. 44 S. 217, ausgegeben am 31. Oktober 1931. 
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